
07. September 2024

Großkontrolle in Rüsselsheim: Polizei
entdeckt zahlreiche Verstöße in Kiosken

Bei einer Polizei-Großkontrolle in Rüsselsheim wurden
illegale Potenzmittel und weitere Verstöße in Kiosken

aufgedeckt.

Rüsselsheim wurde kürzlich Schauplatz einer umfassenden
Polizeiaktion, die teils schockierende Ergebnisse brachte. Am
Dienstag, dem 3. September, führten Beamte eine groß
angelegte Kontrolle in der Innenstadt sowie auf der
Bundesstraße 486 durch. Die Einsatzkräfte waren zwischen 11
und 20 Uhr aktiv und entdeckten zahlreiche Verstöße gegen die
geltenden Gesetze.

Die Höhe der Beschlagnahmungen sorgte für großes Erstaunen.
In einem der betroffenen Kioske stießen die Polizisten auf
illegale Produkte, die offensichtlich illegal verkauft werden
sollten. Dazu gehörten unter anderem rund 800 E-Zigaretten,
eine Substanz, die in vielen Ländern reguliert und deren Verkauf
oft strengen Auflagen unterworfen ist. Des Weiteren wurden 250
Packungen Snus, ein relativ neuer Tabaktrend in Deutschland,
sowie 200 Einheiten Kautabak sichergestellt.

Illegale Produkte und Markenfälschungen

Besonders auffällig war das Auffinden von gefälschten
Produkten. In zwei Läden wurden 16 Plagiate der beliebten
Apple AirPods entdeckt, die nach dem Markengesetz
beschlagnahmt wurden. Solche Fälschungen sind nicht nur
rechtlich bedenklich, sondern werfen auch Fragen zu Qualität
und Sicherheit auf. Weiterhin beschlagnahmte die Polizei 120



Tabletten eines potenzsteigernden Medikaments, was zu einem
weiteren Verfahren nach dem Arzneimittelgesetz führte.

Blickt man auf die Kioske, wird klar, dass nicht nur Drogen und
Tabakprodukte im Fokus standen. Ein dritter Kiosk versorgte die
Beamten mit einer weiteren Überraschung: Hier wurden
mehrere hundert Liter Getränke gefunden, die nicht korrekt mit
einem Pfandsiegel versehen waren. Dies stellt einen klaren
Verstoß gegen die Verpackungsverordnung dar, und der
Betreiber wird sich nun vor den Behörden verantworten müssen.

Die Kontrollen auf der B 486 waren ebenfalls von Bedeutung.
Hier wurden insgesamt 159 Personen überprüft, darunter 15
Fahrradfahrer, 12 E-Scooter-Fahrer und 94 Autofahrer.
Besonders besorgniserregend war die Zahl der Verstöße gegen
die Sicherheitsvorschriften, insbesondere in Bezug auf
ungesicherte Kinder in Fahrzeugen. In einem weiteren Fall
wurde ein 42-jähriger Autofahrer ohne Fahrerlaubnis gestoppt,
während ein 16-Jähriger wegen Fahrens ohne Versicherung mit
einem Elektrokleinstfahrzeug zur Anzeige gebracht wurde.

Im Verna-Park entdeckten zivile Fahnder zudem einen
24-Jährigen, der mit mehr als 25 Gramm Marihuana und über 40
Gramm Haschisch im Gepäck angetroffen wurde. Dies lässt auf
drogenbezogene Aktivitäten schließen, die für die Polizei von
hoher Bedeutung sind. Der Verdacht des illegalen
Drogenhandels könnte hier zu ernsthaften rechtlichen
Konsequenzen führen.

Die kroatischen Zivileinsätze in Rüsselsheim haben damit nicht
nur die lokale Szene aufgeschreckt, sondern stellen auch ein
Zeichen gegen den illegalen Handel mit Drogen und anderen
verbotenen Produkten dar. Bei dieser Großkontrolle traten
verschiedene rechtliche Verstöße zu Tage, die für die
Ordnungskräfte von größter Wichtigkeit sind.

Derlei Kontrollen unterstreichen die ständige Wachsamkeit von
Polizei, Zoll und Ordnungsamt, um Recht und Ordnung in der



Gesellschaft aufrechtzuerhalten. In einer Zeit, in der viele
Produkte und Substanzen auf dem Schwarzmarkt gehandelt
werden, ist es entscheidend, solche Maßnahmen regelmäßig
durchzuführen und das Bewusstsein für die Einhaltung der
gesetzlichen Vorgaben zu schärfen.

Details
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